
Desweiteren werde ich dann GEZWUNGEN PERSÖNLICH 
BEIM JOBCENTER ZU ERSCHEINEN damit mein 
Bürgergeld Antrag bearbeitet wird, wogegen ich 

ebenfalls widerspreche WEIL ICH GENAU DAFÜR JA SEIT 
2018 e-ID im PERSONALAUSWEIS NUTZEN KANN UND 

BISHER AUCH BEI DER AGENTUR NUTZTE... 

Aber man  beruhigt mich mit einer Lüge nach einem "Anruf 
bei einem Kollegen im Jobcenter" das ich quasi wegen dieses 

Anrufs,  "aber dort am nächsten morgen direkt und ohne Termin hin 
könnte".

4 Wochen "DEUTSCHES AMT TORTUR DELUXE"  mit Jobcenter UND Arbeitsagentur, für einen Deutschen, der 20 
Jahre KLASSE 1 EINGEZAHLT hat,  damit er KLASSE 3 BÜRGERGELD BEKOMMEN DARF.  BEAMTEN BESCHÄFTIGUNG 
MIT "MOBBING DES BÜRGERS DAS ER IHNEN SELBST, AUCH NOCH FINANZIEREN MUSS" 

"DAS IST VERWALTUNG UND ARBEITSBESCHAFFUNG , LEVEL ABARTIG".

Bürgergeld Antrag gestellt. 
Dieser wird bis zu meinem 

Zwangs vor Ort Termin nicht 
mal angefasst werden...

Eine Firma kontaktiert mich für ein 
Stellenangebot  der Agentur, das ich bis dahin 

noch gar nicht kenne...

Ich bekomme unsinniger Weise kurz vor Ende 
meines Arbeitslosengeld Bezuges mit welchem ich 
dann zwangsläufig zum Jobcenter wechseln muss 

NOCHMAL ÜBERRASCHEND EINEN "BERATUNGS" 
TERMIN, vor Ort BEI DER AGENTUR...  

In diesem Termin erfahre ich, das das 
Angebot für das mich bereits jemand 
kontaktierte bevor ich selbst davon 

wusste, das ich ablehnen will, weil es eine 
Position für Junior Berufseinsteiger ist, 
 ein ZWANGS "ANGEBOT" IST 
mit potentieller "Geld Sperre"

Während dieses Gespräches wird sich dann "plötzlich und 
überraschend bei der gleichen Firma ein ähnliches aber 

NICHT Junior Job Angebot ergeben was ich sofort 
anzweifle.  

"Man versteht" zwar meine Einwände und Bedenken aber 
sagt mir dann, mit Zeigefinger auf Papier zeigend, 

 "gucken Sie doch mal genau, DA steht DOCH 
ein anderer FIRMENNAME, ALSO IST DAS 

JETZT AUCH EIN NEUES JOB ANGEBOT"... 

Und dann werde ich gezwungen mich dort zu bewerben, 
DENN ES STEHT NOCH EINE RESTZAHLUNG MEINES 

ARBEITSLOSENGELDES AUS...

Beim "ersten Versuch" erfahre ich von ZWEI EXTRA 
abgestellten Security Mitarbeitern "welche Plastikkärtchen 

mit Nummern vergeben, das auch ich jetzt DOCH 
eine Nummer ziehen MUSS... " 

bei "Full House, mit Migranten die im Gegensatz 
zu mir keinen Cent EINGEZAHLT HABEN" 

 ich fahre wieder nach Hause.

Am nächsten morgen habe ich Platz Nr 2 inklusive 
40 Minuten Wartezeit, um dann plötzlich und 

überraschend mit "angeblich 
fehlenden Belegen, nach 4 Wochen ..." 

konfrontiert zu werden, wegen der 

Abschlagszahlungen für Heizstrom. 

Es  wird dann soweit gehen das ich auf 
Grund einer Screenshot Sperre in der 
EON App mit einer digital Kamera den 

Bildschirm des Smartphones 
abfotografieren muss damit der Beleg 
in der gewünschten Form ist. Bei anderen 

Belegen war ein Kontoauszug hingegen 
ausreichend. 

Nur in diesem Fall "verlangt man 
plötzlich spezielle Belege" Noch am 
gleichen Tag lade ich in 2 Varianten 

KONTOAUSZÜGE ALLER ZAHLUNGEN 
hoch, Ich frage EXTRA nach ob diese 

belege nun AUSREICHEN  
ich bekomme aber keine Antwort 

mehr, um dann später  festzustellen...

Mein Bürgergeld Antrag ist genehmigt.  

ÜBERRASCHEND OHNE 

HEIZKOSTEN!!! FÜR DIE ICH DANN JETZT 

NOCH BELEGE AUS DER APP 
NACHWEISEN MUSS.

ICH BEKOMME DEN NÄCHSTEN 
JOBCENTER VOR ORT 

TERMIN, 3 WOCHEN SPÄTER 
BEREITS !!! mit 4 Werktagen 

Vorankündigung...

ZWANGSBEWERBUNG

ABSAGE

BEI DIESEM AUFENTHALT 
WIRD MEIN 

PERSONALAUSWEIS 
MIT AKTIVIERTER E-

ID FUNKTION WEGEN 
DER ICH EIGENTLICH 

GAR NICHT 
PERSÖNLICH DORT 

SEIN MÜSSTE,  IN ZWEI 
RÄUMEN DER GLEICHEN 

BEHÖRDE, AN DREI 
VERSCHIEDENEN STELLEN, 

DREI MAL VON 
VERSCHIEDENEN 

MITARBEITERN  ÜBERPRÜFT.


